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Ratgeber

Worauf muss unsere Tochter beim Start der Lehre achten?
Beruf Unsere 15-Jährige Tochter tritt nach den Sommerferien ihre Lehrstelle an. Es ist uns natürlich ein Anliegen,
dass sie sich in der neuen Situation zurechtfindet und in der Berufswelt auch die korrekten Umgangsformen pflegt.
Wie gelingt ihr ein guter Einstieg ins Berufsleben? Und welche Tipps können wir ihr geben?

Der erste Arbeitstag in der
Lehre steht bevor. Damit ist die
Aufregung vorprogrammiert.
Wer ins Berufsleben startet,
dem gehen so manche Fragen
durch den Kopf. Was ziehe ich
am ersten Tag an? Wie komme
ich mit den Arbeitskollegen ins
Gespräch? Darf ich meinen
Vorgesetzten duzen? Gerade in
solchen Situationen ist es
wichtig, wenn Ihre Tochter
Bescheid weiss. Sie wird sich
entsprechend sicherer fühlen.

Lieberzuchicals zu leger
Grundsätzlich gilt am ersten
Arbeitstag, sich lieber etwas zu
chic als zu leger anziehen. Was
die generelle Situation betrifft,
raten Sie Ihrer Tochter, in den
ersten Tagen mal zurückhal-
tend zu beobachten, wie Mit-
arbeiter und Vorgesetzte im
Unternehmen miteinander
umgehen. Ob man sich duzt
oder siezt, ist unternehmungs-

abhängig. Es ist jedoch emp-
fehlenswert, als Neuling das
«Sie» zu verwenden, bis einem
das «Du» angeboten wird.

Am ersten Arbeitstag darf
sich Ihre Tochter aber durch-
aus von sich aus den neuen
Kolleginnen und Kollegen
vorstellen. Wenn der oder die
Vorgesetzte eine Einführungs-
tour macht, umso besser. Falls

nicht, lernt man die Leute eben
auf eigene Faust kennen.

Natürlich will man dabei
einen guten ersten Eindruck
hinterlassen. Ein direkter
Blickkontakt, ein fester Hände-
druck und ein freundliches
Lächeln sind bereits die halbe
Miete. Wenn sie sich nicht alle
Namen merken kann, darf sie
diese ruhig nochmals erfragen
und allenfalls aufschreiben.

To-do-Listeerstellen
Mit den Kolleginnen und Kolle-
gen wird Ihre Tochter viel Zeit
verbringen. Es lohnt sich,
Kontakte zu knüpfen, etwa an
der Kaffeemaschine oder im
Aufenthaltsraum. Sie darf von
sich selber erzählen, jedoch
sollte sie sich mit Vertraulich-
keiten oder Lästereien stark
zurückhalten, auch als Zuhöre-
rin. Sie sollte sich nicht schon
zu Anfang negativ beeinflussen
lassen. Auch diesbezüglich

darf sie als Neuling eigene
Entscheidungen treffen.

Arbeitszeiten sollten mög-
lichst vor dem Lehrantritt
geklärt werden. Beim Eintref-
fen am ersten Arbeitstag ist es
wichtig, pünktlich zu erschei-
nen. Jedoch nicht früher als 10
Minuten vor Arbeitsbeginn.
Am Arbeitsplatz sollte sie
überprüfen, ob ihr alles Nötige
zur Verfügung steht. Fehlt
etwas, darf sie die vorgesetzte
Person darauf ansprechen. Bei
neuen Aufgaben lohnt es sich,
Notizen zu machen. Auch eine
To-do-List hilft, den Überblick
zu bewahren.

Nicht alle Informationen
werden am ersten Tag kommu-
niziert. Mit vielem wird man
erst im Laufe der Zeit konfron-
tiert. Die wichtigste Regel ist,
neugierig und aufgeschlossen
zu sein gegenüber allem, was
einen erwartet. Natürlich sind
Höflichkeit und Freundlichkeit

grundlegend. Auch sollte Ihre
Tochter ungeniert nachfragen,
wenn sie etwas nicht verstan-
den hat. Schneller, als sie
denkt, wird sie Routine gewin-
nen. Und bald ihrerseits Neu-
linge willkommen heissen.

Kurzantwort

Unternehmenskulturen sind oft
unterschiedlich. Darum sollte
man zu Lehrbeginn beobachten,
welche Gepflogenheiten gelten.
In jedem Fall sind Freundlichkeit,
Höflichkeit und Pünktlichkeit
grundlegend. Es hilft, wenn man
Fragen stellt und sich Notizen
macht. Von Vorteil ist, möglichst
offen für Neues zu sein. (are)

Rita Wigger
Coach für Umgangsformen
und Körpersprachen
www.krawaettli.ch

Der Ratgeber behandelt Themen aus
den Bereichen Gesundheit, Recht,
Stil, Beziehungen, Erziehung, Geld
und Daheim. Jeweils am Montag
blickt an dieser Stelle Madame Etoile
für Sie in die Sterne.
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Bade- und Segelwetter

Pollen

Allgemeine Lage: Über unserem Land
liegt weiterhin eine Luftmassengrenze,
mit einer westlichen Höhenströmung
wird schubweise feuchte Luft zum Al-
penraumtransportiert.DasWetter bleibt
tiefdruckbestimmt. Im Laufe des Frei-
tags baut sich zwar ein Zwischenhoch
auf, dieses wird am Samstag aber direkt
von der nächsten Störung abgelöst.

Region heute: Der Donnerstag zeigt
sich von seiner durchzogenen Seite. Bei
wechselnder bis starker Bewölkung zie-
hen heute gelegentlich Schauer über die
Region. Bis zum Abend gibt es aber zu-
mindest teilweise auchAuflockerungen.
Die Temperaturen erreichen am Nach-
mittag Höchstwerte von rund 21 Grad,
dazu weht ein schwacher Westwind.

Aussichten: Morgen Freitag erwartet
uns ein Mix aus Sonne undWolken. Ver-
einzelt ist ein Regenguss vor allem am
Vormittag nicht ausgeschlossen. Im
Laufe des Nachmittags wird es dafür
recht sonnig und warm. Am Samstag
nimmt die Bewölkung wieder zu, bis
zum Abend setzt Regen ein.

Wechselnd bewölkt,
gelegentlich Schauer
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